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Ordnung 

über die Auslaufplanung 

des gemeinsamen Diplom-Verbundstudiengangs Wirtschaftsinformatik 

an der Fachhochschule Köln, Campus Gummersbach 

und an der Fachhochschule Dortmund 

Vom 26. Juni 2008 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 60 Abs. 5 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Neuregelung des Kunsthochschulrechts 
vom 13. März 2008 (GV. NRW. S. 195), 

in Verbindung mit § 6 Absatz 1 Satz 2 und 3 der Verordnung zur Sicherung der Aufgaben im 
Hochschulbereich und zur Umsetzung der Studienstrukturreform (StudienstrukturreformVO), 
in der Fassung der Änderungsordnung vom 28. Oktober 2007 (GV. NRW. S. 477), 

sowie § 1 Abs. 5 der Rahmenordnung über die Auslaufplanung von Studiengängen an der 
Fachhochschule Dortmund vom 8. Februar 2008 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungs-
blatt – der Fachhochschule Dortmund Nr. 4 vom 12.2.2008), haben die Fachhochschule 
Dortmund und die Fachhochschule Köln die folgende Ordnung erlassen: 

.
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§ 1 
Gegenstand und Geltungsbereich 

Diese Ordnung regelt die Planung des auslaufenden gemeinsamen Diplom-Verbundstudiengangs 
Wirtschaftsinformatik an der Fachhochschule Köln, Campus Gummersbach, und an der 
Fachhochschule Dortmund mit dem Ziel, den Vertrauensschutz und ein angemessenes Angebot 
an Hochschulleistungen zu sichern, das den eingeschriebenen Studierenden sowie den gemäß 
§ 52 Abs. 2 HG zugelassenen Zweithörerinnen und Zweithörern (nachfolgend Studierende 
genannt) die Fortsetzung des Studiums bis zum Ablauf der Regelstudienzeit zuzüglich sechs 
Semester ermöglicht. 

§ 2 
Einstellung des Studiengangs 

(1) Der Diplom-Verbundstudiengang Wirtschaftsinformatik wird zum 1. September 2007 
eingestellt. 

(2) Zu und ab dem Zeitpunkt der Einstellung des Studiengangs nach Absatz 1 werden keine 
Studierenden mehr für das erste  Fachsemester zugelassen oder immatrikuliert.  Eine 
Zulassung in höhere Fachsemester ist nur für solche Fachsemester möglich, deren 
Lehrangebot gemäß Anlage noch für mindestens eine reguläre Semesterkohorte angeboten 
wird. 

§ 3 
Aufhebung des Studiengangs und der Prüfungsordnung 

(1) Der Diplom-Verbundstudiengang Wirtschaftsinformatik sowie die Diplomprüfungsordnung 
(DPO) für den gemeinsamen Verbundstudiengang Wirtschaftsinformatik an der Fachhoch-
schule Köln, Campus Gummersbach, und an der Fachhochschule Dortmund vom 
20. Februar 2004 (Amtliche Mitteilung 2004 der Fachhochschule Köln, Sonderreihe Nr. 2 vom 
17.3.2004 sowie Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule 
Dortmund, Nr. 5 vom 9.3.2004), geändert durch Ordnung vom 20. August 2004 (Amtliche 
Mitteilung 2004 der Fachhochschule Köln, Sonderreihe Nr. 19 vom 4.10.2004 sowie 
Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, Nr. 22 vom 
8.9.2004), werden zum Ende des Sommersemesters 2014 (31. August 2014) aufgehoben. 

(2) Studierende, die bis zum Zeitpunkt der Aufhebung des Studiengangs nach Absatz 1 ihr 
Studium nicht abgeschlossen haben, verlieren ihren Prüfungsanspruch und werden gemäß 
§ 51 Abs. 1 Buchstabe c HG exmatrikuliert, sofern sie nicht in einen anderen Studiengang 
der Fachhochschule Köln bzw. der Fachhochschule Dortmund wechseln. § 5 Abs. 3 bleibt 
hiervon unberührt. 

§ 4 
Bereitstellung des Lehrangebots 

(1) Das Lehrangebot läuft sukzessive aus. Das plangemäße Angebot eines Semesters wird in der 
Regel letztmalig zwei Semester, nachdem die zuletzt eingeschriebene Semesterkohorte 
dieses Semester durchlaufen hat, angeboten (vgl. dazu die Anlage).  

(2) Die Fakultät für Informatik und Ingenieurswissenschaften der Fachhochschule Köln und der 
Fachbereich Informatik der Fachhochschule Dortmund, vertreten durch den gemeinsamen 
Fachausschuss, können Äquivalenzlisten erstellen, die den Studierenden ermöglichen, 
äquivalente Lehrangebote anderer Studiengänge der Fachhochschule Köln oder der 
Fachhochschule Dortmund wahrzunehmen, um dort die für ihr Studium erforderlichen 
Prüfungen abzulegen. In diesen Fällen ersetzen die äquivalenten Lehrangebote das 
plangemäße Lehrangebot gemäß Absatz 1. 



(1 )

(2)

(3)
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5 5
Bereitste[[ung des Prüfungsangebots; Anmetdung zur Abschlussarbeit

Das Prüfungsangebot  läuf t  sukzessive aus.  Die Prüfungen für  das p langemäße Lehrangebot
e ines  Semes te rs  werden  Ie t z tma l i g  v ie r  Semes te r ,  nachdem d ie  zu le t z t  e ingesch r iebene
Semesterkohor te d ieses Semester  durchlaufen hat ,  angeboten (vg l .  dazu d ie Antage) .

D ie  e rs tma l i ge  Anme ldung  zu r  An fe r t i gung  de r  Absch lussa rbe i t  muss  un te r  Be rücks i ch t i gung
der  Wiederho lungsmög l i chke i t  spä tes tens  b i s  zum 31 .  Augus t  2013  e r fo lgen .

Sowe i t  e in  P rü f l i ng  das  Versäumen  de r  Anme ldung  zu  e ine r  P rü fung  n i ch t  zu  ve r t re ten  ha t
ode r  d ie  P rü fungso rdnung  abwe ichende  Bes t immungen  übe r  den  Ze i tpunk t  de r  E rb r i ngung
von  Prü fungs -  und  S tud ien le i s tungen  en thä l t  ode r  es  zu  e ine r  unzumutba ren  Här te  a l s  Fo lge
d iese r  Ordnung  kommt ,  en tsche ide t  übe r  Ausnahmen  de r  P rü fungsausschuss .  Dabe i  s ind  vo r
a l lem d ie gesetz l ichen Mut terschutzf r is ten,  d ie  Fr is ten der  El ternzei t  sowie Ausfa[ lze i ten
durch d ie Pf lege oder  Versorgung von Ehegat ten,  e ingetragenen Lebenspar tner innen und
Lebenspar tnern oder  e ines in  gerader  L in ie  Verwandten oder  ers ten Grades Verschwäger ten,
wenn d iese oder  d ieser  pf lege-  oder  versorgungsbedür f t ig  is t ,  zu berücks icht igen.

s 6
Sch [ussbestimmungen

D ie  S tud ie renden  des  aus lau fenden  D ip lom-Verbunds tud iengang  Wi r t scha f t s in fo rma t i k  werden
durch  hochschu lüb l i che  Bekann tmachungen  f rühze i t i g  i n fo rm ie r t .

5 z
I n krafttreten und Veröffentlich un g

(1)  Diese Ordnung t r i t t  mi t  Wirkung vom 1. .  März 2008 in  Kraf t .

(2 )  D iese  Ordnung  w i rd  i n  den  Verkündungsb lä t te rn  de r  Fachhochschu le  Kö ln  und  de r
Fachhochschule Dor tm und veröf fent l icht .

Ausge fe r t i g t  au fg rund  des  Besch lusses  des  geme insamen  Fachausschusses  de r
Fachhochschu ten  Kö ln  und  Dor tmund  fü r  das  Verbunds tud ium Wi r t scha f t s in fo rma t i k  vom
25.4.2008,  des Fachbere ichsrats  des Fachbere ichs In format ik  der  Fachhochschute Dor tmund
vom 2 .5 .2008  sow ie  des  Rek to ra ts  de r  Fachhochschu le  Kö ln  vom 16 .05 .2008  und  des  Rek to ra ts
de r  Fachhochschu le  Dor tmund  vom 17 .7 .2008 .

Kö ln ,  den  30 .  Jun i  2008

Der Rektor

Dor tmund ,  den  26 .  Jun i  2008

Der Rektor

Prof .  Dr .  ph i l .  Metzner

der  Fach 'hochsch u le Dor tm und
i ^ / \:, ll /'ü,_ 

c.,r{
Prof  .  dr .  Menzel
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  Anlage 
Auslaufplanung für die Bereitstellung des plangemäßen Lehr- und Prüfungsangebots im Diplom-Verbundstudiengang Wirtschaftsinformatik 
(siehe auch § 4 Abs. 2) 
 

 

Letztmalig
e 

Einschrei-
bung in 
das 1. 

Fachse-
mester 

 

Einstel-
lung des 
Studien-
gangs * 

      

Ende der 
Regel-

studien-
zeit 

   

  

Aufhe-
bung des 
Studien-
gangs ** 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 Module des 
Fach-

semesters … 
WS 

2006/07 
SS 

2007 
WS 

2007/08 
SS 

2008 
WS 

2008/09 
SS 

2009 
WS 

2009/10 
SS 

2010 
WS 

2010/11 
SS 

2011 
WS 

2011/12 
SS 

2012 
WS 

2012/13 
SS 

2013 
WS 

2013/14 
SS 

2014 

1 LA/P P LA/P P P            

2  LA/P P LA/P P P           

3   LA/P P LA/P P P          

4    LA/P P LA/P P P         

5     LA/P P LA/P P P        

6      LA/P P LA/P P P       

7       LA/P P LA/P P P      

8        LA/P P LA/P P P     

9         LA/P P LA/P P P    

10          LA/P P LA/P P P   

Abschluss-
arbeit/ 

Kolloquium 
 

31. August 2013 als spätester 
Zeitpunkt für erstmalige 

Anmeldung 

  

 
* Der Studiengang ist auslaufend; eine Zulassung oder Immatrikulation ist nicht mehr möglich (siehe § 2) 
** Der Studiengang ist zum Ende des Semesters nicht mehr existent; eine Rückmeldung ist nicht mehr möglich (siehe § 3) 
 LA Lehrangebot 
P Prüfung 




